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M I T G L I E D E R Z E I T S C H R I F T  D E S   S B S Z  J E N A - G Ö S C H W I T Z  E . V .  

Für den 19. Juli 2022 war Sommerhitze mit Sonne pur 
und hohen Temperaturen über 30° C angekündigt und 
es kam auch so.   
Keiner der angemeldeten Teilnehmer ließ sich davon 
abschrecken, so starteten wir in voller Runde mit gut 
gefüllten Wasserflaschen am Bahnhof Wünschendorf. 
Unser Wanderweg führte uns durch das Elstertal und 
bot uns glücklicherweise zeitweise Schatten. Um einen 
Aufstieg in die Hütchenberge auf dem Elsterperlenweg 
kamen wir nicht herum. Außerdem gab es nach erfolg-
reichem Aufstieg eine Rast. Wir wanderten weiter 
zum Geyerstein und tapfer weiter durch die Hitze. Die 
Erleichterung 
war groß, als wir 
am oberen Ende 
des Märchen-
waldes ankamen 
und begleitet 
von der Faszina-
tion der Mär-
chen die Kühle 
des Waldes ge-
nießen konnten. 

Zu unser aller 
Freude war die 
Märchenwald-
baude geöffnet 
und es gab keine 
Chance, ohne 
Halt daran vor-
beizukommen. 
Das musste ja 
auch nicht sein. 

Für die Strecke 
von Wünschen-
dorf nach Gera 
hatten wir genü-
gend Platz in 
den Autos und waren pünktlich um 16:00 Uhr am 
Haus Schulenburg. Familie Jähnert aus Gera sorgte für 
einen wunderschönen Nachmittag und Abend im - fast 
schon zu kühlen - altehrwürdigem Gemäuer. Frau Jäh-
nert berichtete von der wechselvollen und ergreifen-
den Geschichte des Hauses, Herr Jähnert überraschte 
uns mit einem tollen Solo-Kabarettauftritt. 

Ich bin froh, als Organisatorin den Ausflug wegen 

Sommerhitze und Hitzewarnung des Wetterdienstes 

nicht abgesagt zu haben. 

Denn es war ein schöner 

Start in die Sommerferien. 

    Franka Stauche 
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Sie finden uns auch  

unter 

www.sbsz-jena.de 

lich die asiatischen Einflüsse auf 
die europäische Kunst und um-
gekehrt erleben. Im Café Ella 
gefiel es uns so gut, dass wir 
nicht nur zum Mittagessen hier-
her kamen, sondern nach dem 
Besuch des Glockenmuseums zu 

Apolda – Ein interessanter und abwechslungsreicher Tag nahm seinen Lauf. 

Um 10 Uhr trafen sich die Au-
tofahrgemeinschaften zur Füh-
rung am Apoldaer Kunsthaus. 
Zwar gab es keine Rad- und 
Busfahrer und somit fand die 
Anreise mit dem klimaschäd-
lichsten Verkehrsmittel statt, 
ABER nahezu alle Autos waren  
voll besetzt. Damit haben wir 
unseren Beitrag zur Schonung 
des Klimas doch noch geleistet. 

Im Kunsthaus versetzten wir 
uns ca. 230 Jahre zurück und 
waren beeindruckt von den 
kulturellen Unterschieden der 
Völker. Wir konnten anschau-

Vereinsinformationen 

Kaffee und der leckere Kuchen waren nicht die 

Ursache, warum sich am 15. November 18 Ver-

einsmitglieder im Konferenzraum des Hauses 1 

trafen. Der Anlass war die jährliche Mitgliederver-

sammlung, die wegen der Corona-Beschränkungen 

wieder vom März verdrängt worden war. Heike 

Kollmann begrüßte alle Teilnehmer und Sylvia 

Streibhardt berichtete von der Vereinsarbeit im 

Jahr 2021. Daran schloss sich der Finanzbericht 

von Franka Stauche an. Die Kassenprüfer schlugen 

die Entlastung des Vorstandes vor, die einstimmig 

angenommen wurde. Die unterschiedlichen Blick-

winkel aktiver und ehemaliger Lehrer unterstütz-

ten einen lebhaften und informativen Austausch 

über die geplante Zeit hinaus. Aber das ist eher als 

gutes Zeichen zu sehen. 

Im nächsten Jahr ist wieder die Wahl des Vorstan-

des notwendig. Wir hoffen, unseren angestamm-

ten Termin im März belegen zu können. 

Wir möchten noch einmal auf die Veröffentli-

chung vom Februar dieses Jahres mit dem Ange-

bot der Projektunterstützung aufmerksam ma-

chen. Nur zwei Projekte wurden bisher angemel-

det. Unser Vereinskonto lässt mehr zu!  

Das erste Projekt ist schon auf der Homepage an-

gekündigt, es ist der Wettbewerb um die schönste 

Gestaltung des Raumes 01.02_02 von Frau 

Woywodt-Posse. Da der Klassenraum auch gleich-

zeitig „Wohnraum“ ist, kann seine warme und 

ansprechende Ausgestaltung dazu beitragen, sti-

mulierend für das Lernen zu sein. Michaela Brohm 

und Wolfgang Endres schreiben hierzu in ihrem 

Buch „Positive Psychologie in der Schule“ (2017) 

auf Seite 61: “Sind die sozialen Bedingungen 

fruchtbar, stützend, so wirkt eine Umgebung, in 

welcher die/der Schüler/in sich als kompetent und 

autonom und eingebunden erlebt, motivierend.“ 

Eine lebendige Lernatmosphäre gehört dabei 

genauso dazu wie eine kompetente und wert-

schätzende Lehrperson. Auch die Rückmel-

dung der Lernenden belegt, wie wichtig es ist, 

sich gerade in unserer herausfordernden Zeit 

beim Lernen „wohlzufühlen“, denn nur so 

kann jeder sein größtes Potenzial abrufen.   

Der Förderverein des SBSZ unterstützt diesen 

Wettbewerb mit einer Prämierung im Mai 

2023. Die drei Klassen mit den kreativsten 

Gestaltungen erhalten jeweils 75, 50 bzw. 25 

Euro für die Klassenkasse.  

Die Chancenpatenschaften vom TLSFV, an 

denen wir in diesem Jahr mit acht Teams teil-

nahmen, brachten für viele Schüler der BVJ-

Klassen, für die Fachpraktiker Küche und die 

Vorklasse interessante Erlebnisse.   

Wenn möglich, werden wir auch im nächsten 

Jahr mit mehreren Teams bei den Chancenpa-

tenschaften dabei sein. Interessenten gibt es 

bereits aus den Klassen der Berufsvorberei-

tung und der Berufsfachschule. 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitglie-

dern sowohl für aktive als auch passive Zu-

sammenarbeit im Jahr 2022, dem 27. Jahr des 

Bestehens des Vereins.  

Wir wünschen eine schöne Vorweihnachts-

zeit, ein frohes Fest und einen guten Start ins 

neue Jahr. 

einem Kaffee zusammen saßen. 
Im Glockenmuseum war unser 
Führer ein „Kollege“ und wir 
schlüpften in die Schülerrolle. 
Entgegen dem Klischee waren 
wir interessierte und aufmerk-
same Schüler, was sowohl un-
serem Lehrer als auch uns viel 
Spaß machte.     Franka Stauche  


